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Prag 30. 1. 2009

Abschlussbericht: AKTION 52p2
Hand-made Film Workshop No. 1
Das Ziel des Projektes wurde erreicht. Die Studenten haben die Gründe der Technik  des handgemachten Films (hand-made Film) kennen gelernt und jeder von Beteiligten hat ein kurzer 16 mm hand-made Film geschafft und danach auch die Tonversion realisierte. In Anlage Nr. 1 lege ich einige Bilder aus den gemachten Filmen bei und auch ein par web links, wo man sich die Tonversionen ansehen kann.
Die Studenten haben auch den theoretischen übersicht von der Geschichte und Ausdrucksmitteln des hand-made Films erhalten. 
Auf dem Projekt kooperierten RNDr. Martin Čihák PhD. (Film und Fernsehen Akademie der musischen Künste, Prag) und Dipl.-Reg. Till Fuhrmeister Dipl.-Des. (Fachsbereichsleiter für Video, Film und TV, Fachhochschule Salzburg).
Aus der Organizationsgründen wurden die Termine des Workshops verschoben aber der Inhalt, die Form und die gesamte Länge des Workshops wurden bewahren. 

Nach der Empfehlung von AKTION,  wurden die Beteiligten teilweise auf  materielle Ausrüstung teilgenommen (Die Studenten brachten seine eigene Farbmittel, Kleber, verschiedene Kunststoffe usw.)

Auf dem Workshop, der wurde in zwei Phasen geteilt, nahmen 15 Studenten von FH Salzburg (von Bereichen Film/TV, Graphic Design, Animation) teil.
Das Projekt wurde in zwei Phasen geteilt:
1. Theoretische und Technologische Voraussetzungen des HMFs (theoretische Vorlesungen und praktische Bearbeitung des 16mm Filmstreifens)
11. - 16. 11. 2008/ FH Salzburg
2. Die wechselseitigen Beziehungen zwischen Ton und Bild 

(theoretische Vorlesungen und praktische Vertonung von Filmen)
26. - 29. 11. 2008/ FH Salzburg
RNDr. Martin Čihák PhD.,

Dipl.-Reg. Till Fuhrmeister Dipl.-Des.   
15 Studenten/ 2 Pädagogen
ECTS 2 
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